
 

„US-DEFENDER EUROPE 2020“ 
Coleman-Areal in Mannheim Teil der NATO-Großübung 
 

Seit Monaten wird die  seit 25 Jahren größte NATO-Militärübung in Europa unter US-
amerikanischer Führung vorbereitet. Zeitpunkt: Januar bis Mitte Mai 2020. Die eigentlichen 
Manöver sollen im April und Mai stattfinden. 
 

Ein wichtiger Teil davon spielt sich seit Ende Januar in Mannheim ab. Das 214 ha große Coleman-
Areal in Mannheim-Sandhofen, das von der US-Army als Militärstandort für die Lagerung, Wartung 
und Bereitstellung von Panzern und anderen Militärfahrzeugen genutzt wird, dient als logistische 
Drehscheibe. Seit dem 27. Januar bis Ende Februar werden Militärfahrzeuge und Panzer in die 
Coleman verladen und von der Bundeswehr für die US-Armee zu den Militärmanövern in 
Osteuropa per Zug bzw. LKWs nachts transportiert. 
 

Militärübungen vor allem in Osteuropa 
Es werden rund 20.000 US-Soldaten aus den USA quer durch Deutschland bis nach Osteuropa 
verlegt. Insgesamt werden 37.000 Soldaten aus 17 Nationen beteiligt sein. Ein Signal - heißt es von 
Seiten der US-Armee und den NATO-Staaten. Es ist klar, an wen sich das Signal richtet: Russland. 
Und die Bundeswehr spielt hierbei eine große Rolle, wie  der Inspekteur der Streitkräftebasis, 
Generalleutnant Martin Schelleis im Online-Statement der Bundeswehr bestätigt. 
 

Die Bundeswehr beteiligt sich mit bis zu 1.500 Soldaten als Unterstützung der US-
Truppenverlegungen. Der erste Transport war per Zug, alle weiteren werden vor allem nachts und 
über die Autobahnen erfolgen. Für den Seetransport aus den USA spielt der Mannheimer 
Binnenhafen eine wichtige Rolle. 
 

NEIN zum NATO-Kriegsmanöver Defender 2020! 
Defender 2020“ erweist sich als brandgefährliche und vor allem umweltzerstörende Kriegsübung.  
Europa braucht eine neue Entspannungspolitik. Darin liegt seine „neue Verantwortung“! Wer 
Frieden vorbereiten will, braucht Friedenswerkzeug wie zum Beispiel zivile Konfliktbearbeitung – 
kein Kriegswerkzeug – kein Defender-Manöver 2020 
 

Wir fordern: 
• Entspannungspolitik und politische Konfliktlösungen statt militärischer   
            Konfrontation! 
• konsequente Abrüstung und Investitionen in eine sozial/ökologische Wende!  
• Demilitarisierung des Coleman-Areals! 
• Mannheim darf nicht zur Drehscheibe kommender Kriege werden! 
 
 

 
v.i.S.d.P.: Hedwig Sauer-Gürth, Friedensplenum Mannheim,  
Treff jeden 2. Donnerstag im Monat, 19.30 Uhr, Speyerer Str. 14, 68199 Mannheim,  
 www.frieden-mannheim.de, Friedensplenum.Mannheim@gmx.de,  

  

Protesttag am Samstag, 22. Februar 2020 
 

Alter Messplatz MA-Neckarstadt  mit  Kundgebung – 13.00 Uhr 
Coleman-Areal (Eingang Scharhof) – 15.00 Uhr    
 

Hinweis: Von Alten Messplatz zum Coleman-Areal (ca. 10 km) soll mit einem Fahrrad-Corso 
gefahren werden.  Ansonsten bitte PKW benutzen, da die ÖPNV-Anbindung schwierig ist.   
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